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1  Vorwort 
 

Mit den ganzen Auflagen und Verordnungen ist eine offene Jugendarbeit kaum durchzuführen. Wir ha-

ben uns wie schon im letzten Jahr sehr bemüht, online Kontakt mit den Jugendlichen zu halten und 

ihnen immer wieder Gespräche und Beratungen angeboten. Diese wurden aber kaum genützt, bzw 

herrschte auch Verwirrung darüber, was denn nun gilt und was nicht. Mit Lockdown für Ungeimpfte 

war dann das Chaos komplett und wir haben den Kontakt mit manchen Kindern ganz verloren. Nach-

stehender Text beschreibt die Situation ganz gut: 

Unserer Jugend geht es nicht gut. Wir befinden uns am Ende des dritten Lockdowns, die Schulen öff-

nen nach den Semesterferien wieder im Schichtbetrieb und mit Tests, aber mit Vorbehalt. Es kann 

durchaus sein, dass es dazu gar nicht kommt, man muss dabei auf die Infektionszahlen achten. So 

wurde es uns zumindest von unserem Bildungsminister angekündigt. 

Diese Öffnung der Schulen haben wir namhaften Psychologen zu verdanken, die Land auf, Land ab an 

die Politik appelliert haben, dass es unseren Kindern und Jugendlichen schlecht geht, sie brauchen 

wieder soziale Kontakte und ein Stück Normalität. Die Kinderpsychiatrien sind überfüllt, leichtere 

Fälle werden wieder nach Hause geschickt. Depressionen, Angstzustände und Selbstverletzungen (um 

nur einige zu nennen), nehmen erschreckend zu. Die Isolation macht unsere Kinder krank! 

Das, was wir Jugendbetreuer schon im Herbst angesprochen und befürchtet haben, ist nun endlich 

auch in den höchsten Kreisen angelangt. Die momentane Situation ist für Kinder und Jugendliche sehr 

schwierig. Sie haben oft keine Perspektive mehr, ihnen fehlen die Möglichkeiten, sich für einen Weg zu 

entscheiden. Es fanden keine Berufspraktika in den Pflichtschulen statt, die weiterführenden Schulen 

konnten oft nur online angeschaut werden. Den jungen Menschen fehlt der persönliche Bezug. Der 

Computer und das Handy ist kein Ersatz für echte soziale Kontakte. Das Ende dieser Situation ist für 

sie nicht absehbar, deshalb fehlt auch die Motivation. Welchen Beruf kann man noch ausüben, was 

macht z.B. ein Frisörlehrling, oder ein Lehrling in der Gastronomie im Lockdown? Welche Schule soll 

soll man auswählen, die man dann nur im Homeschooling besucht? 

Diese und noch viel mehr Gedanken müssen sich unsere Kinder und Jugendlichen machen, deshalb 

geht es ihnen nicht gut. Es muss doch möglich sein, ihnen mit Abstand und einem guten Hygienekon-

zept, ein halbwegs normales Leben zurückzugeben. 
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Was die Zukunft für die offenen Jugendarbeit und unser Jugendzentrum bringt, wissen wir noch nicht. 

Monatelang dürfen wir nur beratungs- und pädagogische Gespräche im Einzelsetting führen. Dafür 

müssen sich die Jugendlichen allerdings anmelden. Dies widerspricht aber eigentlich unseren Prinzi-

pien der Niederschwelligkeit, Freiwilligkeit (wann und wie lange sie sich aufhalten möchten) und, dass 

sie keine Voraussetzungen (FFP2 Maske, Anmeldung, Impfung oder Genesung) für einen Besuch im 

Juz mitbringen müssen. Wir arbeiten also gegen uns selbst. 

Die Jugendlichen nutzen diese Gesprächsangebote im Einzelsetting auch nicht sehr oft. Aus unserer 

Erfahrung entwickeln sich Beratungsgespräche im täglichen Betrieb, während gekocht oder gespielt 

wird. Auch möchten sie nicht allein kommen, denn das sind sie ohnehin den ganzen Tag. Die jungen 

Leute wollen sich mit ihren Freunden treffen, lachen und Spaß haben. Das ist ein natürliches Bedürf-

nis und sollte ganz normal sein. Denn Peergroups sind für die Entwicklung von Jugendlichen essenzi-

ell. 

Wir hoffen, dass wir so bald wie möglich wieder zu einem normalen Betrieb wechseln können, natür-

lich mit den erforderlichen Maßnahmen, aber im angebrachten Verhältnis. 
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2 Das Jugendbetreuerteam 
 

Personell startete das Jugendzentrum Zeitraum ohne Veränderungen in das Jahr 2021. 

Somit bestand das Zeitraum Team im Jahr 2021 wieder aus folgenden Personen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Maria Thurnwalder  
(Gemeinderätin Ausschuss 
Familie Jugend- und Soziales) 

Christian Unsinn 
(Leitung) Marisa Neuner 

Simone Leithner Martin Holzeis 
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2.1 10-jähriges Dienstjubiläum 

Wahnsinn, wie die Zeit vergeht! Am 01. Juli 2011 hat Marisa offiziell ihren Dienst als Jugendbetreue-

rin in Mieming begonnen. Davor konnte sie schon einige Zeit als Aushilfe hineinschnuppern. 

Aller Anfang ist trotzdem schwer. Da sie zu Beginn keine einschlägige Ausbildung hatte, musste Ma-

risa vieles erarbeiten und aneignen. Trotzdem half ihr keine noch so gute Ausbildung, wenn man nicht 

das berühmte „Gspier“ mitbringt.  

Die Jugend vom Sonnenplateau und das Jugendzentrum liegen ihr persönlich sehr am Herzen. Sie ist 

froh und dankbar, dass sie seit 10 Jahren so viele tolle junge Leute kennen lernen durfte und sie auf 

ihrem Weg in die Welt hinausbegleiten konnte. 

Als besondere Überraschung hat sich das Zeitraum Team eine besondere Überraschung überlegt. Viele 

ehemalige Zeiträumler, Bürgermeister, POJAT Team sowie ehemalige Mitarbeiter konnten per Video-

botschaften ihre ganz persönlichen Glückwünsche sowie auch Erinnerungen an die Zeit von damals 

übermitteln. Diese Botschaften wurden dann in einem 45 Minuten Film gesammelt und Marisa dann 

im Jugendzentrum präsentiert. 

Marisa und das gesamte Zeitraum Team freut sich schon auf weitere 10 Jahre in den Diensten der Ju-

gend vom Sonnenplateau! 
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3 Die Öffnungszeiten 
 

Aufgrund der COVID 19 Pandemie musste der Öffnungszeitraum- und die Öffnungstage gemäß der vor-

herrschenden COVID Schutzmaßnahmenverordnungen angepasst werden. So konnten wir in folgenden 

Zeiträumen die Tore des Jugendzentrums öffnen bzw. online erreichbar bleiben: 

3.1 Öffnungszeitraum 

Online / Einzel:  11.01.2021 bis 14.03.2021 

1. Öffnungszeitraum: 15.03.2021 bis 28.08.2021 

2. Öffnungszeitraum: 13.09.2021 bis 16.11.2021 

Online / Einzel: 17.11.2021 bis 12.12.2021 

3. Öffnungszeitraum: 13.12.2021 bis 31.12.2021 

3.2 Öffnungstage 

Die bereits bewährten Öffnungstage sowie Sommeröffnungstage wurden im Jahr 2021 weiterverwendet. 

Durch die Pandemiesituation mussten wir jedoch die Öffnungszeiten gemäß den Verordnungen, im spe-

ziellen der nächtlichen Ausgangsbeschränkungen anpassen. Durch die bereits erfolgte Ausarbeitung im 

vergangenen Jahr, konnte eine raschere Umsetzung bei Lockdowns realisiert werden. 

NEU ab 2021: Wir haben uns dazu entschieden, die Jugendlichen nicht mehr nach dem Alter zu tren-

nen, da einerseits nur noch sehr wenige „Große“ zu uns gekommen sind und wir andererseits das Mit-

einander nach den Lockdowns wieder fördern wollten. Seit Oktober 2021 gibt es auch die Mittagsöff-

nung am Montag und Dienstag, bei der die Kids ihre Mittagspause bei uns im Juz verbringen können. 

Dieses Konzept wurde in Kooperation mit der Neuen Mittelschule ausgearbeitet. 

 

TAG Zeit (üblich) Sommer COVID 

Montag 12:30 bis 14:00 geschlossen - 

 18:00 bis 20:00 geschlossen 17:00 bis 19:00 

Dienstag 12:30 bis 14:00 geschlossen - 

Mittwoch 15:30 bis 20:00 16:00 bis 20:00 15:30 bis 19:00 

Donnerstag 15:30 bis 18:00 geschlossen 15:30 bis 19:00 

Freitag 16:00 bis 21:00 17:00 bis 21:00 15:00 bis 19:00 

Samstag geschlossen 17:00 bis 21:00 geschlossen 
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4 Anwesenheitsstatistik 2021 
 

Mit Hilfe unseres digitalen Anwesenheitserfassungsprogrammes (Start war 2015) konnte heuer wieder 

eine Anwesenheitsstatistik erstellt werden. 

Gezählt wurde jeweils der „Eintritt“ eines Jugendlichen pro Öffnungstag in das Jugendzentrum. Unter-

schieden wurde dabei zwischen „Burschen“ und „Mädchen“. 

Durch die Pandemie ist eine Vergleichbarkeit gegenüber den Vorjahren leider nicht möglich, da auf-

grund von verschiedenen Faktoren (z.B.: Lockdowns, Onlineberatung, Einzelgespräche, Sommeröff-

nung, Ausgangsbeschränkungen etc.) andere Voraussetzungen vorliegen als bisher. Somit wurden in der 

Statistik 2021 auf die Vorjahreswerte verzichtet.  

 

4.1 Besuche Burschen und Mädchen Gesamt 2021 
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4.2 Besuche Burschen gesamt 2021 

 

 

4.3 Besuche Mädchen gesamt 2021 
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5 Rückblick auf unsere Veranstaltungen im Jahr 2021 
 

5.1 Pädagogische Gespräche im Einzelsetting 

Aufgrund der neuen COVID-Maßnahmenverordnung mit November 2020, sind neue Regeln für die of-

fene Jugendarbeit zur Umsetzung gebracht worden. Von einer komplett digitalen Jugendbetreuung wie 

im ersten Lockdown, wurde gottseidank abgesehen und es durften beratende Gespräche mit Jugendli-

chen in Kleingruppen geführt werden. 

Die Maßnahmen wurden wie folgt mittels Präventionskonzept umgesetzt. Ein Auszug anbei: 

 NUR PÄDAGOGISCHE UND AUFKLÄRENDE GESPRÄCHE MIT JUGENDLICHEN ER-

LAUBT 

 bei Eintritt ins JUZ – Vor- und Nachname sowie Telefonnummer eintragen 

 Max. Besucheranzahl von 15 Personen (10m2 Regel) inkl. BetreuerInnen 

 Maskenpflicht im Juz 

 Regelmäßiges Händewaschen und Händedesinfizieren 

 Mindestabstand von 1m 

 Den Barbereich bitte nicht betreten! 
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5.2 Die Ära Familienfasching Mieming 

In diesem Jahr wäre es das zehnte Mal gewesen, dass das Jugendzentrum dieses unglaubliche Event 

organisiert hätte. Ein tolles Jubiläum, wenn nicht…ach lassen wir das. Es macht irgendwie traurig, 

darüber nachzudenken, was hätte sein können. 

Widmen wir uns lieber fröhlichen, schönen Dingen. Ein kleiner Rückblick: Dieser Familienfasching 

war immer etwas sehr Besonderes und hat seines Gleichen gesucht. Nirgendwo sonst gab es so viele 

freiwillige jugendliche Helfer, die mit Feuereifer und Elan dabei waren. Schon Monate vorher began-

nen wir gemeinsam mit den Kids die Planung und Organisation. 

Hinter so einem tollen, fröhlichen Tag steckt nämlich jede Menge Arbeit. Es muss eingeteilt, einge-

kauft, nachgedacht und delegiert werden. Wer macht was und wann? Viele Vorgespräche und Telefo-

nate braucht es dazu. Das klappt natürlich nur mit einem motivierten Team, mit begeisterten Jugend-

lichen und mit einem Träger, der voll hinter diesem Event steht. Ein dickes Lob und Dankeschön an 

dieser Stelle an die Gemeinde Mieming mit all ihren wunderbaren Mitarbeitern und Gemeinderäten! 

Wir wollenl hier aber nichts schönreden, es war jedes Jahr aufs Neue sehr viel Stress und eine wahre 

Plackerei. Wir dachten am Anfang der Planung immer, dass es zu wenig Jugendliche wären, die zum 

Helfen kommen. Aber jedes Jahr wurden wir positiv überrascht, es kamen immer genug und meistens 

noch viele, viele mehr! Das entschädigte natürlich für all die Arbeit und den Stress und gab uns vor al-

lem die Genugtuung, der Welt zu zeigen, dass „die Jugend“ total toll ist und man sich voll auf sie ver-

lassen kann! 

Mit den eingenommenen Spenden konnten wir für unsere braven Helfer z. B. auch coole Ausflüge or-

ganisieren. So sind wir einmal im Gardaland gewesen, mit dem Alpin Coaster gedüst, oder haben im 

Skylinepark in Rammingen die Achterbahnen unsicher gemacht. Des Weiteren gab es Gutscheine als 

Dankeschön, Anschaffungen für das Gemeinwohl und natürlich immer was zu Futtern nach getaner 

Arbeit.  

Diese tollen Erinnerungen kann uns keiner nehmen und wir hoffen sehr, dass wir irgendwann wieder 

einen lustigen, lauten, bunten und mega coolen Familienfasching mit vielen Jugendlichen und hun-

derten von großen und kleinen Gästen feiern dürfen! 

Anbei dürfen wir noch eine kleine Fotoreihe aus 10 Jahren Familienfasching vorstellen. 
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5.2.1 Fotos aus 10 Jahren Familienfasching 
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5.2.2 Pressetext vom 17.03 2021 (Gemeindezeitung Mieming) 
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5.3 Teach 4 Life im Jugendzentrum 

Das Teach 4 Life Projekt wurde aufgrund eines konkreten Einzelfalles gestartet. Ziel war es, demoti-

vierte und alleingelassene Jugendliche, die in ihrer Lehre und kurz vor ihrer Lehrabschlussprüfung 

scheiterten, vorzubereiten und die Prüfung zu bestehen. Mit einem intensiven, individuell angepassten 

und durchgeplanten Lerntraining, sowie einer gezielten Lernbegleitung über 8 Wochen soll das Ziel 

"Lehrabschlussprüfung bestanden" erreicht werden. 

Die Intention dahinter war es, Jugendliche zu unterstützen, die sowohl von ihren Lehrherren als auch 

von Arbeitspolitischen Maßnahmen (AMS Programme, etc.) nicht ausreichend unterstützt werden 

konnten, sei es durch Überforderung, Lernschwäche seitens des Jugendlichen, Personalmangel, sowie 

auch Corona geschuldet. Jugendliche sollen in Einrichtungen der offenen Jugendarbeit nicht nur ihre 

Freizeit verbringen dürfen, sondern auch die Möglichkeit haben, auf das Leben vorzubereitet werden 

und in der Anlaufstelle einen kompetenten Partner in allen Lebenslagen finden zu können. 

Motivation für dieses Projekt war ein konkreter Einzelfall. Eine Jugendliche hatte eine Lehre im Be-

reich Malerin und Beschichtungstechnikerin / Schwerpunkt: Funktionsbeschichtung begonnen und 

die entsprechenden Lehrjahre dafür beendet. Das letzte Lehrjahr hat sie allerdings nicht in einem Be-

trieb, sondern in diversen Programmen und Projekten des AMS absolviert. Der letzte Schritt, die Lehr-

abschlussprüfung, wurde ihr dann aber zum Verhängnis und sie scheiterte drei Mal in Folge. Der 

Rückhalt des damaligen Lehrbetriebes zu unserer Jugendlichen wurde immer geringer und es folgte 

eine Kündigung. Dadurch verlor sie auch den Halt. Ergo: Sie war allein. 

Im Projektzeitraum (02/2021 - 04/2021) waren die Coronamaßnahmen in der offenen Jugendarbeit 

nur auf Einzelsettings ausgelegt. Somit haben wir begonnen ein intensives Lerntraining mit unserer 

Jugendlichen zu entwerfen und sie bis zur Prüfung zu begleiten. 

Neben einem strikten Zeitplan, einer Lernfortschrittsanalyse, kreati-

ven Trainingsmethoden im Bereich Gehirntraining und Probeprüfun-

gen spielte das Durchhalten und die Motivation unserer Jugendli-

chen eine wesentliche Rolle. Das Training umfasste 2h pro Tag, mit 

Pausen wo es Pausen brauchte. 

Schlussendlich begleiten wir sie auch am Tag der Prüfung um das 

notwendige Selbstbewusstsein, ihren Willen zu stärken und ein 

Schaffensgefühl zu bekommen.  

Endergebnis: Prüfung bestanden --> sofortiger Eintritt ins Berufsle-

ben als gelernte Malerin --> Steht im Leben -- Teach 4 Life 
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5.4 Schrittweise Öffnung mit Auflagen 

Endlich war es so weit, das Warten hatte ein Ende. Am Montag, den 15.03.2021 sperrten wir erstmals 

seit dem neuerlichen Lockdown wieder von 17:00 bis 21:00 auf. Es war für uns ALLE eine eigenartige 

Zeit, eine Zeit des Umbruchs und der Umstellung. Für viele Menschen, aber vor allem für die Alten und 

Jungen war es eine sehr harte Zeit. Wir können diese Zeit leider nicht zurückdrehen, wir können nur 

versuchen das Beste daraus zu machen und unsere Aufgaben in den Diensten der Jugend wieder best-

möglich zu erfüllen. 

Die pädagogischen Gespräche waren sehr wertvoll und in schwierigen Zeiten, wo es nicht anders mög-

lich ist, sicher unverzichtbar. Aber es geht nichts über ein Treffen mit Freunden in einem geschützten 

Raum, wo man sich einfach wieder persönlich sehen und soziale Kontakte pflegen kann. 

In diesem Sinne freuten wir uns auf eine schrittweise Öffnung und hoffentlich einen feinen Sommer, 

mit neuerlichen Sommerferienöffnungszeiten. 

Laut Verordnung des Ministeriums wurde hierfür auch ein Präventionskonzept erstellt und je nach Si-

tuation adaptiert. Die wichtigsten Hygienemaßnahmen waren dabei (geltende Regelegung zum 

15.03.2021: 

Indoor: 

 Kleingruppenregelung max. 10 Jugendliche 

 Alter max. 17 Jahre 

 Mund- / Nasenschutz oder ab 14 Jahren FFP2 Masken 

 Registrierungspflicht (Name, Telefonnummer und Eintrittszeit) 

 

Testpflicht* 

Ausschließlich ärztliche Antigen-Tests (48h) oder PCR-Tests 72h 

 

*) von der Testung ausgenommen: Gespräche, Beratungs- und Informationsarbeit im Einzel-

setting jedoch max. 20m2 / Besuchenden 

Outdoor: 

 Kleingruppenregelung max. 10 Jugendliche 

 Mindestabstand 2m 

 Registrierungspflicht (Name, Telefonnummer und Eintrittszeit) 
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5.4.1 Fotos JUZ Outdoor 
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5.4.2 Pressetext vom 14.04.2021 (Gemeindezeitung Mieming) 
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5.5 Pimp our Billardtisch 

Wir haben gemeinsam mit unseren Jugendlichen an unserem tollen Billardtisch gebastelt. Zuerst haben 

wir ihn auseinandergebaut und mit grünem Billardtuch neu bespannt, anschließend haben wir ihn wie-

der zusammengeschraubt. Mit Farbe und Spray zauberten wir einen ganz neuen Look auf den alten 

Herren. Das Ganze war doch etwas aufwendiger, als wir gedacht hatten und nach ca 1,5 Monaten konn-

ten wir ihn mithilfe unserer Jungs und Mädels fertigstellen. 

Ganz unfallfrei ging die Restaurierung leider nicht über die Bühne. Einer unserer Jungs hat sich beim 

Zusammenbau leider an der Hand verletzt und wir mussten ihn mit der Rettung nach Zams ins KH 

bringen lassen. Gut, dass alles wieder verheilt ist und der junge Mann keine bleibenden Schäden davon-

getragen hat. 

5.5.1 Fotos von Pimp our Billiardtisch 
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5.5.2 Pressetext vom 19.05.2021 (Gemeindezeitung Mieming) 
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5.6 JUZ Lift-Sessel Nr. 39 

Vielen Dank an die Hochzeiger Bergbahnen Pitztal AG, die unserem Juz einen 4er Sessellift ge-

sponsert haben, besonders an Manuela Draxl von der Marketingabteilung, für die unkomplizierte Ab-

wicklung. Die Rotmoosbahn wurde saniert, deshalb standen die alten Liftsessel zum Verkauf. Auf An-

frage, ob wir einen der Sessel für unser Jugendzentrum bekommen könnten, wurde uns das sofort und 

unbürokratisch zugesagt. 

Die Kids haben sich sehr darüber gefreut und der Sessel ist nun ein beliebter Chillplatz vor unserem Juz. 

Ein ganz großes Dankeschön gilt natürlich auch unseren Gemeindearbeitern, die den Sessel abge-

holt, mit einem stabilen Gestell versehen und vor dem Juz an der Wand befestigt haben. Wir haben uns 

sehr gefreut! 

5.6.1 Fotos vom Juz Lift Sessel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.7 Flagfootballtraining 

Bernhard Jaros vom Flagfootball Verein „The Golden Eagles“ hat uns im Jugendzentrum besucht und 

uns diese interessante Sportart nähergebracht. Die Kids konnten gleich anhand eines Probetrainings 

diese Art des Football ausprobieren.  

FlagFootball ist eine kontaktarme Version des American Football. Ein „tackeln“ (niederreissen, ram-

men) des Ballträgers ist strengstens untersagt! Football ist eine Sportart, in der es darum geht durch 

Läufe oder (gefangene) Pässe Raumgewinn zu erzielen und damit die verteidigte „Endzone“ des Gegners 

zu erreichen.  
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5.7.1 Pressetext vom 16.06.2021 (Gemeindezeitung Mieming)  
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5.8 Familienfest Boogie, Blues und Lebensfreude 

Wie schon letztes Jahr haben wir heuer wieder das Familienfest in Mieming mit Hot Dogs, Popcorn und 

Spielstationen bereichert. Auch unser neu gestalteter Billardtisch wurde dabei der Öffentlichkeit prä-

sentiert. Das Wetter war gut, die Stimmung auch und unsere selbst gemachten Hot Dogs gingen weg, 

wie die warmen Semmeln. 

Dank der Lockerungen konnte das Fest ohne großartige Auflagen gefeiert werden. Bereits am Vormittag 

halfen uns einige Jungs spontan beim Aufbauen, mit der Zusage am Nachmittag wiederzukommen, um 

zu helfen. Danke dafür, ich kann es nicht oft genug betonen, unsere Jugendlichen sind großartig! 

Danke an alle freiwilligen Helfer, auf euch kann man sich immer verlassen! 

5.8.1 Fotos vom Familienfest Boogie, Blues und Lebensfreue 
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5.8.2 Pressetext vom 21.07.2021 (Gemeindezeitung Mieming) 
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5.9 Sommeröffnung 

Aufgrund der Covid-Maßnahmenlockerung in den Sommermonaten, konnten die Jugendlichen Besu-

cher unseres Jugendzentrums eine unbeschwerte Zeit genießen. Ohne Tests und Masken, aber trotzdem 

mit Bedacht, hatten wir gemeinsam mit den „jungen Wilden“ eine sehr coole Zeit. Für jeden war etwas 

dabei, ob es nun die „Fifa Gang“, die „Pizza Mafia“, die „Billard Boys“, oder der Chill Club“ war, sie 

kamen alle auf ihre Kosten. 

Wie es allerdings mit den Corona Maßnahmen weitergeht, wussten wir noch nicht. Sobald wir Informa-

tionen erhalten haben, wurden diese natürlich umgehend an die Kids weitergegeben. 

Das war nun schon der zweite Sommer, den wir (Corona bedingt) geöffnet hatten. Die Sommeröffnungs-

zeiten sind sehr beliebt und werden unglaublich gut angenommen. Wir werden deshalb auch im nächs-

ten Sommer wieder geöffnet haben. 

5.10 Open Air Kino 2021 

Am 27.07.2021 veranstaltete der Ausschuss für Familie- Kultur- und Jugend das jährliche Open Air Kino 

am Gemeindeplatz. Bei leider nicht so tollen Wetterbedingungen wurde der Oscar gekrönte Film „The 

Help“ gezeigt. 

Mit dabei war natürlich auch unsere Juz -Popcornmaschine (Gesponsert von der Sparkasse Imst Privat-

stiftung). Die Jugendlichen hatten sehr viel Spaß beim Popcorn machen und essen. Wir freuen uns schon 

auf das nächste Event, bei dem die Maschine zum Einsatz kommt. 

5.10.1 Fotos vom Open Air Kino 2021 
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5.11 Abschlussfest Spiel mit Mir Wochen 

Zum krönenden Abschluss einer tollen Sommerzeit, gab es für die Spiel mit mir Kids ein cooles Konzert 

der Coverband „Mister Nice“. Mit vielen Leckereien und gegrillten Würstchen von Caro, war auch für 

das leibliche Wohl gesorgt. Die Kleinen konnten sich dabei auch einen ersten Eindruck unseres Jugend-

zentrums verschaffen, die oder der Eine oder andere wird uns in Zukunft vielleicht öfter besuchen kom-

men. Wir freuen uns! 

 

5.11.1 Fotos Abschlussfest Spiel mit Mir Wochen 

 

 

  



 

Seite 28   

 

5.11.2 Pressetext vom 22.09.2021 (Gemeindezeitung Mieming)  
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5.12 Verkürzte Sommerpause und Start 

Mit einer kleinen Sommerpause – 30.08.2021 bis 12.09.2021 – verabschiedeten wir uns in einen ver-

kürzten Sommerurlaub.  

Mit einem speziellen Eröffnungsmenü (HotDog und Drink) sowie dem brandneuen FIFA 21 Spiel star-

teten wir nach unserer Pause wieder in den „regulären Öffnungsmodus“. 

Leider dauerte die Herbstöffnung im JUZ nicht lange und wir hatten mit nächtlichen Ausgangs Be-

schränkungen, einem neuerlichen Lockdown und mit neuen Verordnungen und Maßnahmen zu kämp-

fen. 

5.13 Kooperationspartnerschaft mit der NMS Mieming 

Am 28.09.2021 und 29.09.2021 fanden nach langer Zeit die Elternforen der Mittelschule Mieming wie-

der in Präsenz statt. Herzlichen Dank an Direktorin BEd Maria Reindl und ihrem Kollegium für die 

Einladung zu diesen Foren. Es war eine tolle Möglichkeit den Eltern unser Jugendzentrum vorzustellen 

und einen kleinen Einblick in unsere Arbeit zu gewähren. 

Neben dem JUZ haben wir den Eltern und Pädagogen auch unsere neuen Öffnungszeiten vorgestellt. 

Von nun an sind wir während der Schulzeit immer montags und dienstags von 12:30 bis 14:00 Uhr im 

Jugendzentrum. Die Kinder können bei uns ihre Mittagspause in einem warmen Raum verbringen und 

sich ausruhen, oder auf den Nachmittagsunterricht vorbereiten, Hausaufgaben machen und dgl. 

5.13.1 Fotos Kooperationspartnerschaft NMS Mieming 
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5.14 Neuer Zeitraum Flyer 
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5.15 Aktion Rebellinnen Kalender 

Der gedruckte Kalender ist ein praktischer Begleiter im Alltag und richtet sich an alle, die sich als Mäd-

chen verstehen. 

Kalender gibt es viele – Termine auch. Auch im Alltag von Jugendlichen gibt es viele Meetings, Dead-

lines, Prüfungen, Geburtstage und Veranstaltungen zu jonglieren. Den neuen „Rebell*innen Kalender“ 

zeichnet aus, dass er gemeinsam mit jenen erarbeitet wurde, für die er gedacht ist: Mädchen und junge 

Frauen waren von Anfang an aktiv ins Projekt miteinbezogen. Sie haben Themen, Aufbau und Titel 

maßgeblich mitbestimmt. 
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5.16 Weltmädchentag 

Zum diesjährigen Weltmädchentag haben wir uns etwas Besonderes überlegt. Gemeinsam mit den Mäd-

chen haben wir Bodyscrubs hergestellt. Diese sind perfekt als Peeling geeignet. Aus Zucker und Laven-

del, Rosen, Zitrone und Duftölen entstanden wohlriechende Beautyprodukte, die ganz einfach herge-

stellt werden können. In ein schönes Glas gefüllt und beschriftet, kann man die Scrubs entweder selbst 

verwenden, oder sie auch verschenken. 

 

Der Weltmädchentag ist ein Aktionstag, an dem die Rechte und Anliegen von Mädchen weltweit in den 

Mittelpunkt gestellt werden und bei uns im Jugendzentrum immer ein fixer Bestandteil unserer Jahres-

planung ist. Gefordert werden: 

 Gleiche Chancen für alle! 

 Keine Gewalt an Mädchen! 

 Alle Mädchen dürfen zur Schule gehen! 

 Ende der Zwangsehe! 

 Keine Diskriminierung! 

Denn leider ist ein Leben, wie es die meisten in Tirol kennen, in vielen Teilen der Welt für Mädchen 

nicht möglich. Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr diesen Tag im JUZ mit unseren Plateaumädels 

wieder gestalten können. 

5.16.1 Fotos vom Weltmädchentag 
 

 

  



 

Seite 33   

 

5.16.2 Pressetext vom 20.10.2021 (Gemeindezeitung Mieming)  
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5.16.3 Pressetext vom 17.11.2021 (Gemeindezeitung Mieming 
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5.17 Weihnachtsbäckerei & Adventlockdown 

Leider mussten wir das Juz vom 22. November bis zum 12. Dezember wieder schließen. Für Beratungs-

gespräche waren wir jedoch am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils für 2 Stunden vor 

Ort. Für die Kids galt dabei der 2 G Nachweis. Ungeimpfte Kinder konnten wir in der Zeit gar nicht 

betreuen, bzw. erreichen. Das war eine sehr schwierige Zeit für die Kids, aber auch für uns Betreuer. 

Da wir lockdownbedingt keinen Juz Adventkalender machen konnten, haben wir uns etwas anderes 

überlegt, nämlich ein Adventsackerl. Dieses war gefüllt mi tJuz Essen- und Trinken Gutscheinen und 

ganz viel ungesundem Süßkram, denn Zucker erhellt ja bekanntlich das Gemüt ѧѨѩѪѫѬ 

Das Sackerl konnten sich die Kids in der Woche vor der Weihnachtspause bei uns abholen.  

Um ein wenig in Weihnachtsstimmung zu kommen, haben wir gemeinsam mit einpaar Jugendlichen 

Kekse gebacken und verziert. Kekse gehören einfach zur Advents- und Weihnachtszeit dazu, das fanden 

auch die Kids und von den Keksen war bald keines mehr übrig, gut so! 

 

5.17.1 Fotos Weihnachtsbäckerei & Adventlockdown 
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5.17.2 Pressetext vom 15.12.2021 (Mieminger Dorfzeitung) 
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6 Sonstige Angebote 
 

6.1 Chillen im Juz 

 
Neben unseren Projekten und Veranstaltungen legen wir im Jugendzentrum auch großen Wert darauf, 

den Jugendlichen einen Raum mit einer angenehmen Atmosphäre zu bieten, in dem sie einfach mal 

abschalten, nichts tun und „nur“ mit Freunden zusammensitzen, reden, lachen und Blödsinn machen 

können. (Anmerkung: Corona bedingt leider nur sehr eingeschränkt möglich) 

 

6.2 Kochen im JUZ 

 
Am Freitag kochen wir mit den Kindern meistens etwas Frisches und leckeres, wobei besondere Rück-

sicht auf unsere zahlreiche, vegetarische Klientel genommen wird. 

Unter der Woche gibt es für den schnellen Hunger die Möglichkeit einen Toast oder Burger zu essen. 

Dieser wird selbstverständlich den Wünschen und Vorlieben unserer Besucher angepasst (ohne Schin-

ken, mit Gurke, ohne Tomate, mit Salat, scharf, hell, dunkel, etc.…) (Anmerkung: Coronabedingt leider 

nur sehr eingeschränkt möglich) 

 

6.3 Spielen im JUZ 

 
Wir sind in der glücklichen Lage, unseren Jugendlichen einen Billardtisch bieten zu können. 

Dieser wird sehr gern in Anspruch genommen. Jugendliche aller Altersgruppen versuchen sich mit mal 

mehr, mal weniger Können an diesem tollen Spiel. Aber Spaß macht es immer! 

Wir haben auch zwei Tischfußball Tische, wo es oft ziemlich heiß hergeht und tolle Turniere ausgefoch-

ten werden. (Anmerkung: Coronabedingt leider nur sehr eingeschränkt möglich) 

 

6.4 Reden im JUZ 

 
Das Wohlbefinden und Vertrauen unserer Jugendlichen liegt uns Jugendbetreuer sehr am Herzen. Im-

mer wieder versuchen wir den Jugendlichen aller Altersgruppen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Uns sind die Gespräche mit ihnen sehr wichtig. (Anmerkung: Coronabedingt leider nur sehr einge-

schränkt möglich) 
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7 Projektvorschau 2022 
 
Aufgrund der COVID Pandemie wurden bereits einige Feste abgesagt bzw. verschoben. Derzeit planen 

wir mit 2022 folgende Projekte. Ob eine Durchführung möglich ist, hängt von den Vorgaben unserer 

Ministerien ab. 

Februar und März 

 Schuloffensive (tba) 

 Familienfasching (tba) 

Mai 

 Maifest (tba) 

Weitere Projekte und Workshops für 2022 

 Familientag 3.0 

 BFSSKLF Party VOL 3 

 Kino unter Sternen  

 Weltmädchentag 

 Kreativworkshops uvm ... 
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Das Jugendzentrum Zeitraum wurde 2021 unterstützt von: 

 

 


